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Tannenbäume 
werden abgegeben
Löhne  (LZ). Die Tannenbäume,

die als Dekoration für den Winter-
zauber gedient haben, werden
heute in der Zeit von 11 bis 13 Uhr
auf dem Findeisen-Platz gegen
eine Spende an den Lions-Club
abgegeben. Interessierte, die
einen Wittekindspass vorlegen,
erhalten eine Weihnachtstanne
ihrer Wahl kostenlos. Schnell sein
lohnt sich – die Aktion läuft nur,
solange der Vorrat reicht.
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Offener Ganztag wird erweitert
Zusätzliche Plätze für Grundschulen Mennighüffen-Ost und Halstern

Löhne (GAP). Der Offene Ganz-
tag in Mennighüffen-Ost soll eine
zusätzliche Gruppe mit 25 Plät-
zen, der Standort Halstern im
Schulverbund Mennighüffen-
West ebenfalls eine Offene Ganz-
tagsschulgruppe (OGS-Gruppe)
zum Schuljahr 2018/2019 bekom-
men. Das entschied der Jugendhil-
feausschuss einstimmig in seiner
jüngsten Sitzung. Die erforderli-
chen Mittel seien dafür im Haus-
halt eingestellt.

Hintergrund ist die Bedarfsana-
lyse für schulische Ganztagsbe-
treuung. Sie zeigt für die genann-
ten Schulstandorte eine steigende
Notwendigkeit. Zum Schuljahr

2018/2019 werde die Quote bei 34
Prozent liegen, die Ausbauplätze
eingerechnet. Der Jugendhilfeaus-
schuss beauftragte zudem die
Verwaltung, ein Konzept für die
Zukunft zu erarbeiten, das die
wirtschaftlichen und personellen
Herausforderungen mit den quali-
tativen Zielen einer verlässlichen
Ganztagsbetreuung in Einklang
bringt. Dabei seien Veränderun-
gen denkbar und erwünscht. 

Es soll künftig möglich sein,
»OGS-Fachkräfte« unterstützend
für das erzieherische Fachperso-
nal im mehrgruppigen Ganztag
einzusetzen. Die personelle Ver-
änderung sei jedoch primär dem

solle der Offene Ganztag dafür in
das Obergeschoss des Schulhau-
ses verlegt werden. Die ehemalige
Hausmeisterwohnung auf dem
Schulgelände, die derzeit 58 Kin-
der in zwei Gruppen beherbergt,
sei zu klein für eine weitere Grup-
pe. Insgesamt seien 190.000 Euro
für die Herrichtung der Räumlich-
keiten budgetiert. Durch Um-
strukturierungen beim Personal
ergäben sich jedoch Einsparungen
von jährlich 16.000 Euro.

Am Schulstandort Halstern wird
die sogenannte »Randstundenbe-
treuung«, die derzeit in Händen
des Fördervereins liegt, in eine
eigene OGS-Gruppe überführt.

Eine Planzahl von 25 Kindern
scheint bedarfsdeckend. 

Mit der Angleichung an den
OGS-Standard ändern sich auch
der Fördermodus, die personelle
Struktur sowie das inhaltliche
Konzept. Für das Haushaltsjahr
2018 entstehen Kosten in Höhe
von 63.000 Euro, für die Folgejah-
re von 34.000 Euro. Dem stünden
jährliche Einsparungen von etwa
7500 Euro für die bisherigen Leis-
tungen des Fördervereins gegen-
über. Abschließend muss der
Stadtrat an diesem Mittwoch,
18.30 Uhr, im großen Sitzungssaal
des Rathauses darüber entschei-
den. 

Börse sammelt 
Geräte, Hausrat 

und Textilien 
Löhne-Gohfeld  (LZ). Die Re-

cyclingbörse sammelt an diesem
Freitag, 22. Dezember, in der Zeit
von 15 bis 18 Uhr in Löhne auf
dem Parkplatz am Schul- und
Sportzentrum an der Goethestra-
ße 69 Elektro-, Textil- und Haus-
haltswaren. Angenommen werden
nur Altgeräte aus privaten Haus-
halten wie Geräte der Unterhal-
tungselektronik, Haushaltsklein-
und Kommunikationsgeräte,
Computer, TV-Geräte, Monitore,
Elektro-Werkzeuge, elektrisches
Spielzeug, Musikinstrumente so-
wie gebrauchsfähige Haushalts-
waren (zerbrechliche Ware unbe-
dingt gut verpacken), Textilien
und gut erhaltene Schuhe. Von der
Annahme ausgeschlossen sind
Nachtspeicheröfen, Bleibatterien,
Verbrennungsmotoren, Leucht-
stoffröhren, Energiesparlampen
(Bitte fragen Sie bei Ihrem Um-
weltamt).

Ölradiatoren und Elektrogroß-
geräte (Waschmaschinen, Herde,
Mikrowellen, Trockner, Kühl-
schränke und ähnliches) können
bei der Recyclingbörse, Industrie-
straße 34, in Löhne abgegeben
werden. Der Erlös der Sammelak-
tion unterstützt den gemeinnützi-
gen Verein »Arbeitskreis Recycling
e.V., Herford«.

In der Werretalhalle verkaufen Katrin Schiff (links)
und ihre Mutter Birgit Richlick beim Kunsthand-

werkermarkt handgefertigten Schmuck, bemalte
Kerzen und weihnachtliche Gestecke. 

auch«, lobte der Mann im roten
Gewand. Über Kekse, Schokolade
und Gummibärchen durfte sich
unter anderem Luk Jannis Kelle
freuen. Viel lieber als Geschenke
sei ihm aber eine schöne Tasse
Tee, wie der Elfjährige zum Er-
staunen seiner Eltern sagte.

Ein wärmendes Getränk holten
sich Gitta Frey und Karin Frevert
am Stand von Tanja und Doris
Rost ab. Ihren Eierpunsch konnten
die Besucherinnen mit einem le-
ckeren Quarkbällchen genießen.
Ihr Glück bei der Tombola des
Löhner Lions Clubs versuchten
unterdessen zahlreiche Besucher
in der Werretalhalle. »2000 von
den insgesamt 6500 Losen haben
wir bereits in Mennighüffen ver-
kauft«, sagte Cord Niermann. Der
Vorsitzende freute sich über die
gelungene Kooperation mit zwei
Löhner Seniorenheimen. Über
einen organisierten Fahrdienst
hatten die Lions erstmalig 20 Se-
nioren den Besuch des Weih-
nachtsmarktes ermöglicht. »Wir
werden sehen, ob sich dies in den
nächsten Jahren ausbauen lässt«,
ergänzte Niermann. 

geschmückt ist, die Familie dabei
ist und auch noch Musik gespielt
wird«, ergänzte Marie Backs. Alle
Komponenten sah die Schülerin
beim Löhner Weihnachtsmarkt
vorhanden. Als Fan des christli-
chen Festes bezeichnete sich auch
Carla Benzin. Die Zehnjährige
brachte ihre Vorliebe optisch in
Form eines gemütlichen Weih-
nachtspullovers und einer passen-
den Schneemann-Kette zum Aus-
druck. »Wir hatten sogar einen
Tag in der Schule, an dem wir alle
Weihnachtspullover getragen ha-
ben«, fügte die Schülerin hinzu.

»Mir sind die Geschenke gar nicht
so wichtig, ich finde es viel schö-
ner, an Heilig Abend Plätzchen zu
essen und Zeit mit der Familie zu
verbringen«, sagte Carla Benzin.

Eine Kleinigkeit erhielten die
Kinder aber dennoch schon acht
Tage vor dem Fest. Der Nikolaus
hatte auf seiner Rückreise einen
Stopp in Löhne eingelegt. Um zu
prüfen, ob die Kinder artig waren,
hatte er auch sein Goldenes Buch
dabei. Seine Bilanz fiel sehr posi-
tiv aus. »Die Engel haben mir von
vielen lieben Kindern berichtet,
und das honoriere ich natürlich

Unter der Leitung von Musikschulleiter Gerhard
Sowa (Mitte) eröffnet das Blechbläserquintett
»Blech gehabt« den Weihnachtsmarkt.

Für die Löhner Kinder hat sich der Nikolaus noch einmal Zeit ge-
nommen und Luke (11, von links), Johannes (2) und Mia (7) mit
einer Tüte voller Süßigkeiten beschenkt.

Jacob (7) und seine kleine Schwester Jette (5) verzieren am Stand
von Sascha Rost (rechts) von der gleichnamigen Bäckerei Plätzchen
mit bunter Lebensmittelfarbe.  Fotos: Lydia Böhne

Voll im Weihnachtsfieber ist
Carla Benzin (10) mit ihrem
winterlichen Pullover.

Weihnachtliches Rundumpaket
Löhner Winterzauber bietet alles für gemütlichen Nachmittag mit ganzer Familie 

 Von Lydia Böhne

L ö h n e  (LZ). Einen heißer
Punsch trinken, Ausschau nach 
Präsenten halten und dabei ein 
wenig weihnachtliche Musik 
hören – die Besucher des Löh-
ner Winterzaubers konnten es 
sich auf dem Weihnachtsmarkt 
richtig gut gehen lassen. 

Während sich der Findeisen-
Platz vor der Werretalhalle erst
mit Einsetzen der Dämmerung

mit Besuchern füllte, herrschte im
Innern bereits reges Treiben.
Schon ab den frühen Mittagsstun-
den schauten die Besucher an den
Ständen des Kunsthandwerker-
marktes nach selbst gemachten
Dekorationen oder weihnachtli-
chen Mitbringseln. Zum ersten
Mal präsentierte Stefanie Reincke
ihre Näharbeiten. »Sehr schöne
Sachen«, staunte Besucherin Ma-
rie Backs. Die 16-Jährige aus Löh-
ne war mit ihrer Familie ebenfalls
zum ersten Mal beim Winterzau-
ber zu Gast. »Ich liebe Weihnach-
ten, vor allem wenn alles schön

Marco Kohlmeier (von links), Cord Niermann, 
Eckhard Augustin und Jochen Meier vom Löhner
Lions Club verkaufen Lose für die Tombola.

Dekorationen aus speziellem
Zirbenholz gibt es am Stand
von Annamaria Wehmeier.

Mehr Fotos
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Fachkräftemangel geschuldet und
nicht vorrangig aus Kostengrün-
den erwägt worden, hieß es in den
Ausführungen. Konkret fehlten
am Schulstandort Mennighüffen-

Ost derzeit bereits 14 Plätze, von
weiteren Nachfragen sei auszuge-
hen. Daher sei eine zusätzliche
Gruppe mit 25 geplanten Plätzen
»dringend angeraten«. Räumlich

___
Konkret fehlen am 
Schulstandort Mennig-
hüffen-Ost derzeit be-
reits 14 Plätze.

JKS organisiert 
zwei Theaterstücke
Löhne  (LZ). Gleich zwei Thea-

terstücke organisiert die Jugend-
kunstschule (JKS) im kommenden
Jahr für Kinder. »Ein Mond für
Amelie« wird die »Compania-t«
für Kindergartenkinder aus Löhne
als Erzähltheater für Figuren und
Musik am Dienstag, 9. Januar, um
9.30 und um 11 Uhr in der Werre-
talhalle, Saal 2, aufführen. 

 »Filipa unterwegs« heißt das
Stück vom Theater »Feuer und
Flamme«, das für Löhner Grund-
schulkinder am Dienstag, 20. Feb-
ruar, ebenfalls um 9.30 und um 11
Uhr im Saal zwei der Werretalhal-
le gezeigt wird. 
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